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Gremium Sitzung am Sitzung Nr. Beratungsaktion 

Haupt- und Finanzausschuss 09.05.2017 6 vorberatend 

Stadtverordnetenversamm-
lung 

11.05.2017 7 beschließend 

 
 

Bezeichnung: Antrag der Zählgemeinschaft aus BB, CDU und dem Stadtverordne-

ten Uwe Plack betr. Erstellung eines Straßenkatasters zur besseren 

Übersicht über anstehende Straßenbaumaßnahmen 
 

  

 

Stadtverordnetenvorsteher FB-Leiter Sachbearbeiter/in FB II 
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SACH- UND RECHTSLAGE: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt ein Straßenkataster zu erstellen. Dieses Kataster soll 
folgenden Inhalt haben: 
 

1. Zustand/Wert des Straßenbauwerks gem. Eröffungsbilanz der Stadt 
2. Datum des erstmaligen beitragspflichtigen Ausbaus bzw. der letzten 

beitragspflichtigen Sanierungsmaßnahme 
3. Beitragssatz der von den Anwohnern im Falle einer beitragspflichtigen Maßnahme 

zu zahlen ist 
4. Voraussichtliches Jahr der nächsten Sanierungs- bzw. Endausbaumaßnahme 

 
Das Kataster soll öffentlich zugänglich gemacht werden, damit die Bürger jederzeit die 
Möglichkeit haben sich darüber zu informieren. 
 

Begründung 
 
In der Stadt Biedenkopf und seinen Ortsteilen gibt es ca. 250 Straßen mit teilweise deutlich 
unterschiedlichem Bauzustand. Da eine Sanierungsmaßnahme für die Anwohner zum Teil 
mit größeren finanziellen Belastungen verbunden sein kann ist es wichtig die Anwohner 
frühzeitig zu informieren, dass eine Instandsetzung ihrer Straße erfolgen wird. 
 
In welchem Jahr eine Straße saniert werden soll ist für die Bürger derzeit in keiner Weise 
ersichtlich und vollkommen intransparent. 
 
Mit dem Kataster erhält der Bürger die Möglichkeit, sich im Voraus über eine anstehende 
beitragspflichtige Sanierungsmaßnahme zu informieren und finanzielle Vorsorge für die zu 
erwartenden Kosten treffen. 
 
Bei der Erstellung des Katasters könnte die Verwaltung, wie bereits beim Thema 
Straßenbeleuchtung praktiziert, durch den zuständigen Fachausschuss unterstützt werden.  
Diese Vorgehensweise hat sich unserer Meinung nach bewährt. 
 
Michael Miss   Siegfried Engelbach   Uwe Plack 
BB-Fraktion   CDU-Fraktion    FDP 
 
FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN: 
 
Zurzeit nicht bekannt 
 
BESCHLUSSVORSCHLAG: 
 
Der Magistrat wird beauftragt ein Straßenkataster zu erstellen. Dieses Kataster soll folgen-
den Inhalt haben: 
 

1. Zustand/Wert des Straßenbauwerks gem. Eröffungsbilanz der Stadt 
2. Datum des erstmaligen beitragspflichtigen Ausbaus bzw. der letzten beitrags-

 pflichtigen Sanierungsmaßnahme 
3. Beitragssatz der von den Anwohnern im Falle einer beitragspflichtigen Maßnah-

 me zu zahlen ist 
4. Voraussichtliches Jahr der nächsten Sanierungs- bzw. Endausbaumaßnahme 

 
Das Kataster soll öffentlich zugänglich gemacht werden, damit die Bürger jederzeit die Mög-
lichkeit haben sich darüber zu informieren. 




